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Die nächste Ausgabe 

erscheint am 14. November

„Ein ärmliches Dorf“
Geschichtsverein veranstaltete am Samstag einen ersten Rundgang durch Sossenheim

Alm-Abtrieb. Gut 
besucht war das Oktober-
fest von RV Sossenheim und 
Skiclub im Volkshaus. Die 
Partyband „Die Wiesen-
felder“ dabei stets für eine 
gut gefüllte Tanzfläche. Mehr 
dazu lesen Sie auf Seite 2. 
 Foto: Krüger

Sonderangebot zur Neueröffnung
Nach Umgestaltung unserer Räumlichkeiten bieten wir Ihnen 
zum Kennenlernen unsere indischen Spezialitäten vom Buffet  
vom 15. bis 17. November (ab 17 Uhr) für nur € 8,- / Person

Westerbach Str. 274a  ·  65936 Frankfurt  ·  Direkt am Sportplatz 

069 - 30 06 66 30    ✆ 0170 - 83 39 155

FLOH- &
TRÖDELMÄRKTE

Sa., 02.11. u. Ffm.-Höchst, von 08 – 14 Uhr
Do., 07.11.19 Jahrhunderthalle,

Parkplatz B, Pfaffenwiese
Sa., 02.11.19 Ffm.-Kalbach, 

von 13 – 17 Uhr
Frischezentrum, 
Am Martinszehnten

So., 03.11.19 Eschborn, von 10 – 16 Uhr
Selgros, 
Praunheimer Straße 5 – 11

Di., 05.11.19 Eschborn, von 08 – 13 Uhr
Mann Mobilia, Camp Phönix,
Elly-Beinhorn-Straße 3

Weiss: 0 6195 / 9010 42 | www.weiss-maerkte.de

Es muss wehtun
von Mathias Schlosser

Mitte Okto-
ber war wieder 
Herbstputz im Ar-
boretum. Ein paar 
Wochen zuvor 
waren fl eißige 
Müllsammler im Sossenhei-
mer Unterfeld unterwegs und 
auch die Gruppe „Bee Sossen-
heim“ hat auf ihrer Wiese in 
der Westerbachstraße so eini-
gen Müll wegräumen müssen. 
Allen Aktionen ist gemeinsam, 
dass die Anständigen den Ab-
fall beseitigen, den die Un-
anständigen irgendwo hinge-
worfen haben. 

Nur fragt man sich: Wer 
macht das eigentlich? Wer 
wirft Pappbecher, Pizzakar-
tons, Saft- und Schnapsfl a-
schen einfach in irgendwelche 
Hecken? Selbst in meinem 
weiteren Bekanntenkreis 
kenne ich niemanden, dem ich 
das zutraue – und da sind die 
jugendlichen Freunde meiner 
Kinder eingeschlossen.

Da es wahrscheinlich den 
meisten Sossenheimern ähn-
lich geht, muss es also eine 
winzige Minderheit wirklich 
asozialer Mitbürger sein, die 
für den Dreck verantwortlich 
ist. Doch weil es nur so weni-
ge sind, ist gegen sie kaum ein 
Kraut gewachsen, denn die 
Wahrscheinlichkeit, sie auf 
frischer Tat zu erwischen, ten-
diert gegen null.

Oder die Strafen müssten 
so hoch sein, dass die bloße 
Vorstellung erwischt zu wer-
den, selbst beim Dümmsten 
Wirkung zeigt. So wie in Sin-
gapur: Da sind 1.300 Euro fäl-
lig, wenn man auch nur ein 
Bonbonpapier fallen lässt. 
Das klingt übertrieben, doch 
Dreck liegt dort nirgendwo 
herum. 

Die ehemalige Grundschullehrerin Anni Hinkelmann (links) 
führte die Gruppe durch Sossenheim.  Foto: Krüger

Erst Anfang des Jahres wurde 
der „Heimat- und Geschichts-
verein Frankfurt-Sossenheim“ 
(HUGVS) gegründet. Am ver-
gangenen Samstagvormit-
tag führte Gründungsmitglied 
Anni Hinkelmann knapp 30 
Teilnehmer auf einem Rund-
gang durch Sossenheim und 
seine Geschichte.

Die ehemalige Grundschul-
lehrerin hat sehr gute Kennt-
nisse über Sossenheim. Sie be-
grüßte die Teilnehmer, stellte 
sich kurz vor und sagte: „Ich 
habe diesen Rundgang als Leh-
rerin auch schon mit meinen 
Schülern gemacht.“ Anni Hin-
kelmann erzählte über die Ge-
schichte und den Namen von 
„Sossenheim“. Dieser gehe ver-
mutlich auf Franken zurück, die 

sich hervorgetan hatten und 
hier angesiedelt wurden. „Sos-
senheim ist eigentlich viel älter, 
aber die erste urkundliche Er-
wähnung trägt das Datum 21. 
Februar 1218“, berichtete die 
Sossenheim-Kennerin. 

Auf dem Kirchberg stand, 
bevor um 1300 die erste Kirche 
und der noch vorhandene alte 
Kirchturm gebaut wurden, die 
Nikolauskapelle. Bei einem an-
grenzenden Gebäude erzählte 
Anni Hinkelmann, dass dies um 
1721 eine Scheune gewesen sei 
und als erstes Schulgebäude ge-
nutzt wurde. „Sossenheim war 
sehr ärmlich.“

Daraufhin wurde der geplante 
Geschichtspfad beschritten. Die 
zehn Stationen, die sogenannten 
„Schlaglichter“, sind noch nicht 
fertig und zum Teil auch noch 

in der Planung. Entlang der Mi-
chaelstraße, der Kirchgasse und 
der Schaumburger Straße ging 
es zur „Schanz“, wo im Dreißig-
jährigen Krieg die Schlacht bei 
Höchst stattfand. Das protestan-
tische Heer unter Christian von 
Braunschweig-Wolfenbüttel er-
litt dabei eine schwere Nieder-
lage gegen das von Tilly und 
Cordoba geführte Liga-Heer.

Dann ging es weiter zum 
Mühlbach, zum Mühlgässchen 
und zur Mühlgasse sowie zur 
ehemaligen Mühle und zur 
ehemaligen Schmiede. Napole-
ons Pferde sollen hier beschla-
gen worden sein. Der Rund-
gang führte weiter zur Straße 
„Alt Sossenheim“, vorbei an der 
ehemaligen Schule und dem 
Rathaus, dem alten Pfarrhaus 
und Gemeindezentrum, dem 
Gasthaus „Zum Löwen“, dem 
Café Kitzel bis zum Kerbeplatz, 
wo sich die Nothelfer-Kapelle 
anschließt. Stets gab es umfas-
sende Informationen. 

Auch der weitere Gang am 
Sulzbach entlang, vorbei an der 

„Bachschmiede“ und dem „Faul-
brunnen“, über die Wiesenfeld-
straße bis zur „Friedenseiche“ 
und dann auch zur „Albrecht-
Dürer-Schule“ bot viele inte-
ressante Informationen über 
Sossenheim. Anni Hinkelmann 
berichtete über das SOS-Famili-
enzentrum, die Riedschule, den 
Hasenscherer und die Porzel-
lanmanufaktur. Über die Dot-
tenfeld- und die Kappus Straße 
ging es vorbei am alten Rat-
haus, am Gasthaus „Zur Krone“ 
zum Volkshaus an der Siegener 
Straße. Dort angekommen gab 
die ehemalige Grundschulleh-
rerin Informationen zur gegen-
überliegenden evangelischen 
Kirche mit Gemeindezentrum 
und zur ehemaligen „Ziegelei“ 
nebenan preis. 

Im Volkshaus hat der HUGVS 
mit einer Ausstellung alter Fotos 
und Gegenständen begonnen, 
die von den Teilnehmern ange-
schaut werden konnte. Weitere 
Exponate werden noch gesucht, 
ebenso ein geeigneter Ausstel-
lungsraum.  mk

Fahrt ins Blaue
Der Sossenheimer Karne-

valsverein „Die Spritzer“ lädt 
am Samstag, 16. November, 
zur traditionellen „Fahrt ins 
Blaue“ ein.

Los geht es um 17 Uhr am 
Kerbeplatz in Sossenheim. Wo 
es hingeht, steht wie immer in 
den Sternen. Mit der Fahrt star-
ten „Die Spritzer“ in die neue 
Kampagne.  red

Kindertheater 
im Volkshaus

Der Kultur- und Förderkrei-
ses lädt am Sonntag, 3. Novem-
ber, zum Theaterstück „Michel 
aus Lönneberga“ ein.

Die Vorstellung beginnt um 
16 Uhr im Volkshaus in der Sie-
gener Straße 22. Karten gibt es 
es im Vorverkauf und an der 
Kasse. Sie kosten fünf Euro für 
Kinder und zehn Euro für Er-
wachsene.  red

Flohmarkt für 
Kindersachen

Der nächste „Flohmarkt für 
Kindersachen“ in Sossenheim 
fi ndet wieder am 10. November 
im Gemeindehaus der Evange-
lischen Regenbogengemeinde in 
der Westerwaldstraße 20 statt. 

In der Zeit von 13 bis 15 Uhr 
kann alles rund ums Kind ver- 
und gekauft werden. Außer-
dem gibt es ein Kuchenbuffet 
mit Kaffee und Softgetränken. 
Die Standgebühr beträgt sechs 
Euro pro Tisch. Anfragen und 
Reservierungen werden per 
E-Mail an fl ohmarkt.sossen-
heim@gmail.com entgegen 
genommen. Veranstalter des 
Flohmarktes ist eine Elternin-
itiative. Der Erlös der Stand-
gebühren und des Kuchenver-
kaufes ist für die Kinder- und 
Jugendarbeit in der Gemeinde 
bestimmt.  red

Gospel-Konzert
Am Sonntag, 15. Dezember, 

gastiert um 17 Uhr der Gospel-
chor „The Original USA Gospel 
Singers & Band“ im Volkshaus 
in der Siegener Straße.

Karten kosten im Vorverkauf 
24 Euro und sind im Vorverkauf 
bei der Feldberg-, Eulen-, Wester-
bach-Apotheke sowie bei Schuh-
Henrich und unter www.kufö.de 
im Internet erhältlich. red

mailto:info@sossenheimer-wochenblatt.de
http://www.kuf�.de
http://www.weiss-maerkte.de
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AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN
Kirchennachrichten für die Zeit vom 01. November bis 14. November 2019

Evangelische
Regenbogengemeinde
Sonntag, 03.11.
14.00 Uhr Gottesdienst 
mit Ordination von Pfarrerin 
Dr. Charlotte Eisenberg durch
Propst Oliver Albrecht und
Prodekan Kamlah
mit anschließender
Ordinationsfeier
im Gemeindehaus 
Sonntag, 10.11.
10.00 Uhr Gottesdienst
(Kirche Siegener Straße)

Evang. Gemeindehaus
Westerwaldstraße 20
Freitag, 01.11.
15.30 Uhr Regenbogenfische,
3 bis 6 Jahre
15.30 Uhr Regenbogenkids,
7 bis 11 Jahre
17.30 Uhr Teentreff,
ab 11 Jahre
19.30 Uhr Meditation
und spirituelle Körperarbeit;
Magdalene Lucas
(zweimal im Monat)

Samstag, 02.11.
20.00 Uhr Konzert 
in der Reihe „Folk for Benefiz“
im Gemeindehaus,
Westerwaldstraße 20
Mittwoch, 06.11.
18.00 Uhr Frauen-
wirbelsäulengymnastik
19.30 Uhr Fotofreunde
Donnerstag, 07.11.
15.00 Uhr Senioren-
nachmittag in der
Seniorenwohnanlage 
Toni-Sender-Straße 29
15.00 Uhr Frauentreff
19.30 Uhr Guttempler-
Gemeinschaft
Freitag, 08.11.
15.30 Uhr Regenbogenfische,
3 bis 6 Jahre
15.30 Uhr Regenbogenkids,
7 bis 11 Jahre
17.30 Uhr Teentreff,
ab 11 Jahre
19.30 Uhr Meditation
und spirituelle Körperarbeit;
Magdalene Lucas
(zweimal im Monat)

Mittwoch, 13.11.
18.00 Uhr Frauen-
wirbelsäulengymnastik
19.30 Uhr Fotofreunde
Donnerstag, 14.11.
15.00 Uhr Hausgottesdienst
mit Pfarrerin Dr. Eisenberg
in der Seniorenwohnanlage
Toni-Sender-Straße 29
19.30 Uhr Guttempler-
Gemeinschaft
20.00 Uhr Bibelkreis

Katholische Gemeinde
St. Michael-Sossenheim
der Pfarrei St. Margareta
Freitag, 01.11.
09.30 Uhr Miniclub;
Christiane Hampel
(Gemeindehaus)
19.00 Uhr Wortgottesdienst
zu Allerheiligen (Kirche)
Samstag, 02.11.
18.00 Uhr Eucharistiefeier
für die Verstorbenen der
Gemeinde von 1.11.18 bis
31.10.19 (Kirche)

Sonntag, 03.11.
09.15 Uhr Eucharistiefeier
(Kirche)
14.00 Uhr Wortgottesdienst
mit anschl. Gräbersegnung
(Sossenheimer Friedhof)
14.00 Uhr Wortgottesdienst
mit anschl. Gräbersegnung
(Friedhof Kurmainzer Straße)
15.00 Uhr Wortgottesdienst
mit anschl. Gräbersegnung
(Höchster Friedhof, 
Sossenheimer Weg)
Montag, 04.11.
09.00 Uhr Rosenkranzgebet
(Nothelferkapelle)
Dienstag, 05.11.
10.00 Uhr Hilfenetz; 
Andrea Seichter
(Gemeindebüro)
Mittwoch, 06.11.
09.00 Uhr Eucharistiefeier
(Krypta)
15.00 Uhr Seniorenkreis
„Spätlese ’74“
(Gemeindehaus)
16.00 Uhr Gottesdienst
(Victor-Gollancz-Haus)

Donnerstag, 07.11.
09.45 Uhr Entspannungskurs;
Brigitte Kopp (Gemeindehaus)
10.30 Uhr Gymnastik
für Frauen; Gabriele Harig
(Gemeindehaus)
Freitag, 08.11.
09.30 Uhr Miniclub;
Christiane Hampel
(Gemeindehaus)
15.00 Uhr – 17.00 Uhr
Sprechstunde
„Allgemeine Lebensberatung“
(Gemeindebüro)
19.00 Uhr Probe der
Firmand*innen für den 
Firmgottesdienst (Kirche)
Samstag, 09.11.
18.00 Uhr Vorabendmesse
(Kirche)
Sonntag, 10.11.
11.00 Uhr FIRMUNG
(Kirche),
anschließend Sektempfang
auf dem Kirchplatz
Montag, 11.11.
09.00 Uhr Rosenkranzgebet
(Nothelferkapelle)

17.30 Uhr Martinsfeier
(Kirche)
18.00 Uhr Martinszug,
Aufstellung 
Michaelstraße/Kirche
Dienstag, 12.11.
10.00 Uhr Hilfenetz;
Andrea Seichter
(Gemeindebüro)
19.30 Uhr KAB-Treffen
(Gemeindehaus)
Mittwoch, 13.11.
09.00 Uhr Eucharistiefeier
(Krypta)
Donnerstag, 14.11.
09.45 Uhr Entspannungskurs;
Brigitte Kopp (Gemeindehaus)
10.30 Uhr Gymnastik
für Frauen; Gabriele Harig
(Gemeindehaus)
17.00 Uhr Kennenlerntreffen
der Erstkommunionkinder
2020 (Gemeindehaus)

WWWeerrbbuunngg  bbrriinnggtt  EErrffoollgg!!
Rufen Sie uns an: 0 6196 / 848080

Am vergangenen Samstag 
feierte der RV Sossenheim zu-
sammen mit dem Ski Club Sos-
senheim ein Oktoberfest unter 
dem Motto „Alm-abtrieb in Sos-
senheim“. 

Der Vorsitzende des RVS, 
Charly Brech, eröffnete die Par-
tynacht mit dem Fassanstich und 
rief: „O‘zapft is.“ Für gute Stim-
mung im großen Saal im Volks-
haus sorgte die Partyband „Die 
Wiesenfelder“ aus Franken. „Wir 
sind Vollblutmusiker und begei-
stern unsere Fans ganz nach dem 
Motto, heftich frängisch“, be-
grüßte die Band das Publikum. 

Mit Musik der „Zillertaler“, 
der „Klostertaler“, mit Alpen-
rock, Polka, Rock´n´Roll und 
aktuellen Hits sorgten „Die 
Wiesenfelder“ für eine stets 
„proppenvolle“ Tanzfl äche. 
Auch bei Liedern von Andre-

as Gabalier und Marianne Ro-
senberg war die Begeisterung 
groß. Das Publikum im nahezu 
voll besetzten Volkshaus tanzte, 
sang mit oder klatschte rhyth-
misch zur Musik. Besonderen 
Applaus gab es, als die Band aus 
„Smoke on the Water“ das „Ku-
fstein Lied“ werden ließ. Aber 
auch der Ohrwurm „Ein Bett 
im Kornfeld“ und viele weitere 
Songs begeisterten die Gäste. 

Charly Brech und Martin Fay, 
der erster Vorsitzende des Skis 
Clubs, moderierten in der er-
sten Musik-Pause den „Sossen-
heim-Bayerischen-Dreikampf“. 
Vier zufällig zusammengestell-
te Paare maßen sich im Baum-
sägen, Maßkrug-Stemmen und 
Maßkrug-Austrinken. Es gab 
viel Applaus und schöne Preise 
für die Gewinner. Ein weiterer 
Höhepunkt war kurz vor Mitter-
nacht eine Playback-Show-Ein-

lage junger Vereinsmitglieder. 
Auch sie begeisterten und be-
kamen stehenden Applaus.

Von der Tradition des Ski-
Clubs erzählte Martin Fay, der 
selbst einmal erfolgreicher Rad-
sportler war: „Wir haben 1985 
erstmals im Gasthaus `Zum 
Löwen´ eine Aprés-Ski-Party 
gefeiert und den Ski-Club ge-
gründet. Erster Vorsitzender 
war mein Idol und damaliger 
Trainer im RV Sossenheim, 
Robert Lange.“ Viele Jahre 
fand die Party in Heddern-
heim statt. „Aber als der Saal 
dort nicht mehr zur Verfügung 
stand, haben wir uns neu ori-
entiert und 2015 erstmals hier 
im Volkshaus Oktoberfest gefei-
ert“, berichtete Martin Fay.

Am späteren Abend ging das 
Oktoberfest bei Party-Musik 
auf der Empore vor der Sektbar 
weiter.  mk

Riesengaudi beim Alm-Abtrieb
Rauschendes Oktoberfest des Ski Clubs und des RV Sossenheim 

Traditionelles Weinfest. Am 12. Oktober begrüßte der zweite Vorsitzende des Volkshaus-
vereins, Peter Donat, die Gäste des Weinfestes seines Vereins. Auf der Weinkarte standen Müller-
Thurgau, Riesling und Morio-Muskat sowie ein Portugieser Rotwein. Zudem waren gut bestückte 
Winzerteller und Brezn mit Butter vorbereitet. Bei gutem Wein vom Weingut Hund in Venningen und 
einem unterhaltsamen Plausch saß man bis zum Einbruch der Dunkelheit zusammen.  Foto: Krüger

Die katholische Kirchenge-
meinde St. Michael lädt alle 
Kinder und Eltern zur traditi-
onellen Martinsfeier am Mon-
tag, 11. November, um 17.30 
Uhr in die Kirche von St. Mi-
chael ein. 

Die Martinsfeier beginnt in 
der Kirche. Gegen 18 Uhr star-

In mehreren Gruppen und 
mit dem Lied „A Round of 
Three Country Dances in One“ 
auf den Lippen, kamen die 
Chorfrauen behutsam und ein-
fühlsam in die Clubräume des 
Volkshauses. 

Hanne Hoffmann, Vorsitzen-
de des Frauenchors, begrüßte 
die erwartungsvollen Konzert-
besucher. Unter der Leitung 
von Miriam Vajda hatte sich der 
Frauenchor der Chorgemein-
schaft viel vorgenommen, eine 
musikalische Reise „In 80 Mi-
nuten um die Welt“. In Großbri-
tannien gestartet ging die Reise 
mit einer nordischen Volkswei-

tet der Martinszug vor der Kir-
che in der Michaelstraße. Er 
zieht - angeführt vom „Heili-
gen Martin“ - durch den Orts-
kern von Sossenheim zurück 
zum Sossenheimer Kirchberg. 
Zum Abschluss wird das Mar-
tinsfeuer angezündet. Musika-
lisch begleitet wird der Martins-
zug von einer Bläsergruppe der 

se über Schweden nach Russ-
land und weiter nach Ungarn.

Auf ihrer Violine spielte Miri-
am Vajda „Csárdás“ von Vittorio 
Monti, begleitet am Klavier von 
Cosima Niklas. Es gab kräftigen 
Applaus, wie auch sonst über 
das gesamte Konzert mit Ap-
plaus nicht gegeizt wurde.

Als Solistinnen traten Gabri-
ela Janz, Sibylle Flöricke, An-
drea Seichter, Cosima Niklas, 
Angelika Wiechula, Hanne 
Hoffmann und Eva von der 
Born-Vallier in den Mittelpunkt 
des Chorgesangs. Als Spreche-
rin agierte Monika Klammt und 
am Klavier unterstützte Anna-
lisa Cocciolo die Sängerinnen.

Heinrich-von Kleist-Schule aus 
Eschborn. 

Für die Kinder gibt es am 
Martinsfeuer leckere Mar-
tinsbrezeln, die geschwister-
lich geteilt werden sollen. Am 
Eingang zum Pfarrhaus ist ein 
Verkaufsstand für Glühwein 
und heißen Orangensaft ein-
gerichtet.  red

Weiter führte die musika-
lische Reise über Italien mit „I 
maccheroni“, nach Afrika mit 
„Asikhatali“. Nach der Pause 
folgten Lieder aus Japan, 
USA, Argentinien und Bra-
silien und wieder aus Euro-
pa. Die französische „Hymne 
à la Nuit“ und „Kein schöner 
Land“ waren die letzten Stati-
onen. Beim Lied „Neigen sich 
die Stunden“ - gesungen in 
mehreren Sprachen - unter-
stützte der Männerchor die 
Frauen, bevor als letzter Hö-
hepunkt mit einem Lied der 
Beatles „Let it be“ das Konzert 
ausklang. Es gab viel anerken-
nenden Applaus.  mk

Brezelnteilen am Martinsfeuer

„In 80 Minuten um die Welt“

Die Gemeinde St. Michael veranstaltet wieder eine Martinsfeier

Frauenchor unternahm mit seinem Publikum eine Weltreise

Der Frauenchor begeisterte im Clubraum des Volkshauses das Publikum mit seinen Weltmelodien 
und Miriam Vajda mit „Csárdás“ von Vittorio Monti auf der Violine.  Fotos: Krüger

„Folk for Benefi z“ im evangelischen Gemeindehaus
Am Samstag, 2. November, 

fi ndet ab 20 Uhr im Gemein-
dehaus der evangelischen Re-
genbogengemeinde in der 
Westerwaldstraße 20 der zehn-
te Konzertabend „Folk for Be-
nefi z“ statt.

Zu Gast ist die Irish-Folk 

Band „Oakwood Paddys“. Als 
Vorgruppe spielt „Bold Seamen 
All“ ihr Programm aus Shantys 
und Stücken über Seefahrt und 
Walfang. Neben der Whiskythe-
ke haben die Macher von „Folk 
for Benefi z“ eine Neuheit vorbe-
reitet: Mit einer selbstgebauten 
Fotobox können die Gäste Er-

innerungsfotos erstellen und 
diese sogleich ausdrucken. Der 
Eintritt ist frei, um Spenden 
wird gebeten. Der Erlös der 
Veranstaltung geht zu gleichen 
Teilen an die Nachbarschaftsi-
nitiative „Bee Sossenheim“ und 
die Minis der freiwilligen Feu-
erwehr.  mk
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TERMINE IN SOSSENHEIM

Wann Was Wo
1. November  Lesung mit Barbara   in der Stadtteilbibliothek
20 Uhr  Bisicky-Ehrlich auf dem Kirchberg

2. November  Weinfest der im Stadtteilzentrum der AWO
16 Uhr  Arbeiterwohlfahrt am Dunantring 8

2. November  Folk for Benefi z   im evangelischen Gemeinde-
20 Uhr   haus, Westerwaldstraße 20

3. November  Heimspiel der SG Sossenheim auf dem Sportplatz an der
15 Uhr  gegen BSC Kelsterbach Westerbachstraße 274a

3. November  Kindertheater „Michel aus    im Volkshaus in der 
16 Uhr  Lönneberga“ Siegener Straße

4. November  Politischer Montag der SPD in der Gaststätte „Hainer
19 Uhr  zum Thema ÖPNV Hof“, Schaumburger Straße 23

8. November  Vorlesestunde für Kinder    in der Stadtteilbibliothek
16 Uhr  ab sechs Jahren auf dem Kirchberg

10. November  Flohmarkt für  im evangelischen Gemeinde-
ab 13 Uhr  Kindersachen haus, Westerwaldstraße 20

11. November  Martinsfeier mit Umzug Treffpunkt in der kath.
17.30 Uhr  und Martinsfeuer Kirche St. Michael

13. November  Sticken für den    in der Stadtteilbibliothek
15 Uhr  Bolongaroteppich auf dem Kirchberg

13. November  Vorlesestunde für Kinder    in der Stadtteilbibliothek
16 Uhr  ab vier Jahren auf dem Kirchberg

14. November  Mitgliederversammlung in der Gaststätte „Hainer
20 Uhr  der ISG Hof“, Schaumburger Straße 23

KleinanzeigenKleinanzeigen
Polnische Haushalts- und Pfl e-
gehilfe sucht 24-Std.-Vollzeit-
stelle in Schwalbach oder Um-
gebung. Tel. 06196/85085 oder 
0171/3101342

Gesucht! Garage oder Stellplatz 
in Sossenheim ab sofort zur 
Miete gesucht. Info oder Angebo-
te bitte an 0176 / 39351492

Kaufmännische/r Angestellte/r (m/w/d)  
für Buchhaltung/Telefonzentrale/ 

allg. Verwaltungstätigkeiten gesucht  
ab Januar 2020, ca. 20 Std./Woche.

Bewerbungen bitte unter Chiffre Nr. 194301  
an den Verlag Schwalbacher Zeitung,  

Niederräder Straße 5, 65824 Schwalbach a.Ts.

Kaufmännische Angestellte (m/w/d)
für unsere Verwaltung in Kelkheim gesucht. 

Teilzeitbeschäftigung ist möglich. 
Wir betreiben Restaurants im Rhein-Main Gebiet

und suchen für vorbereitende Buchungsarbeiten einen Mitarbeiter.
Keine Vorkenntnisse notwendig.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Benzstraße 6 · 65779 Kelkheim · info@wille-gastronomie.de

Reinigungskräfte in Teilzeit oder als Minijob (m/w/d)
in Sulzbach gesucht. Arbeitszeit montags bis freitags ab 16:00 
Uhr. Gute Deutschkenntnisse und Erfahrung in der Reinigung von
Vorteil. Tarifgerechte Bezahlung.
Tel. 0611/ 890 2770 oder 0170 / 483 692 9 – Stölting Service Group

STELLENANGEBOTE

Ihr neuer Job ...

... gefunden durch Werbung im

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de  Fa.

Elektro Erwin Gratzki
Hausgeräte-Kundendienst
sowie Verkauf u. Montage

(alle Marken)
In den westlichen Stadtteilen

ohne Anfahrtskosten!
Eltviller Straße 3

Telefon 0 69 / 3174 52
Mobiltelefon 0172 / 6 70 49 43

Reparatur, Verkauf +
Montage von

Einbruchsicherungen,
Zylinderschlössern,

Türschließern, Panzer-
riegeln, Garagentoren,

Brandschutztüren

Tel. (069) 3416 04
Fax (069) 34 27 83

Internet: www.kopp-ffm.de
Mail: info@koppffm.de

Ihr Schlüssel-Fachgeschäft

Barankauf PKW und Busse
in jedem Zustand, mit und ohne  

Mängel, sichere Abwicklung,
Tel. 069/20793977 o. 0157/72170724

Suchen Sie Ihr schönstes, spezielles,
persönliches Weihnachtsgeschenk?
Male für Sie nach Wunsch Ihr Lieb-
lingsmotiv in Graphit, Öl- oder Acryl-
farbe als Portrait oder Landschaftsbild
auf Leinwand oder Papier.
Telefon 0 69/ 34 43 61

Schlaganfälle 
erkennen

Unter dem Titel „Behand-
lungserfolge nach Schlaganfall 
sektorenübergreifend verbes-
sern“ lädt die Klinik für Neu-
rologie am Höchster Klinikum 
Patienten, Angehörige und In-
teressierte am Dienstag, 12. 
November, zum nächsten Pati-
enten-Forum ein.

Die Veranstaltung beginnt 
um 18 Uhr im Gemeinschafts-
raum im zweiten Obergeschoss 
des Gebäudes A. Der Eintritt ist 
frei. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. 

Schlaganfälle sind nach 
Krebs und Erkrankungen des 
Herzens die dritthäufi gsten 
Todesursache in Deutsch-
land. Jährlich erleiden hier-
zulande rund 270.000 Men-
schen einen Schlaganfall. 
Dabei könnten sich 50 bis 70 
Prozent aller Schlaganfall-
Erkrankungen durch gezielte 
Vorsorgemaßnahmen und 
die Förderung einer gesun-
den Lebensweise verhindern 
lassen. Durch Symptome wie 
Bewegungs- und Gleichge-
wichtsstörungen, Sprach- und 
Sprechstörungen, Persönlich-
keitsveränderungen oder Seh-
störungen verändern Schlag-
anfälle einen Menschen so 
drastisch wie kaum eine ande-
re Erkrankung. 

„Beginnt die Therapie in-
nerhalb der ersten viereinhalb 
Stunden stehen die Chancen 
gut, selbst bei einem schwe-
ren Schlaganfall ein normales 
Leben ohne einschränkende 
Behinderung weiterführen zu 
können“, betont Chefarzt Prof. 
Dr. Thorsten Steiner. Durch 
Anwendung spezieller Thera-
pieverfahren könnten Schlag-
anfälle auch außerhalb dieses 
engen Zeitfensters innerhalb 
von 24 Stunden in Thrombekto-
mie-Zentren behandelt werden, 
wie die neurologische Klinik in 
Höchst eines ist.  red

ISG-Versammlung
Die Mitgliederversammlung 

der Interessengemeinschaft 
Sossenheimer Gewerbetreiben-
der (ISG) fi ndet am Donners-
tag, 14. November statt.

Im Mittelpunkt steht die Wahl 
eines neuen Vorsitzenden sowie 
weitere Vorstandswahlen. Die 
Versammlung beginnt um 20 
Uhr in der Gaststätte „Hainer 
Hof“ in der Schaumburger Stra-
ße 23.  red

Das kostenlose 
„Blättchen“ 
für jeden Tag

Sehen Sie sich

die tägliche Ausgabe des

 im Internet an! 

Holen Sie sich Ihre lokale Berichterstattung über 
Sossenheim auf Ihr Smartphone, Ihr Tablet oder 

Ihren PC! Einfach unter
 www.sossenheimer-wochenblatt.de

registrieren. 
Bis auf weiteres ist unser Angebot kostenlos.

ssssss

Geburtstagsfeier im Mieterverein. Mitte Oktober hatte der Mieterverein Henri-
Dunant-Siedlung zum „Geburtstagskaffee“ eingeladen. Ab dem 60. Lebensjahr findet für die Mit-
glieder alle fünf Jahre eine solche Feier statt. Vorsitzende Elke Tonhäuser (8.v.l.) servierte mit ihren 
Helferinnen Christ Eisert, Britta Loos, Brigitte Stark-Matthäi und Alica Koch nach dem Begrü-
ßungssekt auch Kaffee und Kuchen.  Foto: Krüger

Rund 450 Besucher kamen 
am 19. Oktober ins Volkshaus 
und erlebten ein kriminalis-
tisches Lustspiel mit viel Kla-
mauk. 

Eva Völl, Thomas Koob und 
Mathias Münch besetzten die 
Rollen um Travestiekünstler 
Thomas Bäppler-Wolf, alias 
„Bäppi La Belle“, in dem Stück 
„Miss Moppel: 16.50 Uhr nach 
Offebach“.

„Die Rolle der „Miss Mop-
pel“, in Anspielungen auf die 
berühmte Miss Marple aus den 
Agatha Christie Romanen, war 
mit „Bäppi La Belle“ ideal be-
setzt“, sagte eine Besucherin 
nach der Aufführung. „Bäppi 
La Belle“ verkörperte auf der 
Bühne des Volkshauses eine äl-
tere Dame mit kriminalistischem 
Gespür. In Frankfurt gehe ein 
„Grüne-Soße-Mörder“ um, so 
der Ausgangspunkt der Ermitt-

lungen von „Miss Moppel“, die 
sich eigens für ihre Ermittlungen 
in einem kleinen Hotel ein Zim-
mer genommen hatte.

Die Handlung bot viel Spiel-
raum für Komik und für lustige 
Wortwechsel, die teilweise 
auch wie gewohnt recht deftig 
waren und für reichlich Lacher 
und Szenenapplaus sorgten. 
Das Publikum hat sich bestens 
amüsiert und unterhalten las-
sen.  mk

„Bäppi La Bell“ alias „Miss Moppel“ (6.v.r.) präsentierte sich mit seinem Ensemble und den Hel-
fern des Kultur- und Förderkreises nach dem Auftritt im Volkshaus.  Foto: Krüger

Wenn „Miss Moppel“ ermittelt
„Bäppi La Belle“ mit einem kriminalistisches Lustspiel zu Gast

Wenn auch Sie eine private Klein-
anzeige aufgeben möchten, 

schicken Sie 
Ihren Text an anzeigen@

sossenheimer-wochenblatt.de

mailto:info@wille-gastronomie.de
http://www.kopp-ffm.de
mailto:info@koppffm.de
http://www.wm-aw.de
http://www.sossenheimer-wochenblatt.de
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100 Testpersonen 
gesucht!

Für unterschiedliche Markt-
forschungs-Studien in Frank-
furt und Umgebung suchen 

wir Teilnehmer/-innen gegen 
gutes Honorar, z.B. Eltern, 
Autofahrer, Internet-User, 
Studenten, Senioren etc.

Registrieren Sie sich unter

www.futureone-market-
research.de
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Marcel Kurz vollendet zum 9:2-Sieg in Zeilheim Dominik Dorn war in beiden Einzeln gegen Sindlingen erfolgreich Herbert Oltsch als fleißiger Punktesammler Fotos: privat

Tim Dimter bei der Jugend und den Erwachsenen erfolgreich Soolan in der Hessenliga noch ungeschlagen Victoria Heinrichs auch bei der männl. Jugendliga erfolgreich

SG Sossenheim
– Abteilung Tischtennis –

Herrenteam agieren mit
wechselndem Erfolg
Die 5. Herren bleibt
Tabellenführer
Bezirksklasse Gruppe 6:
DJK-SG  Zeilsheim  –
SG Sossenheim 2:9
SG Sossenheim –
SV Victoria Preußen 2:9

Gegen eine mit mehreren Er-
satzspielern angetretene DJK-
SG 1929 Zeilsheim hatte die SG
1878 Sossenheim leichtes Spiel
und gewann deutlich mit 9:2.
Eine Vorentscheidung fiel be-
reits nach den Doppeln, die alle
gewonnen wurden. Durch die
Niederlagen von Felix Tran und
Dominik Wirries zum 2:4 sah es
kurzfristig besser aus für die
Gastgeber. Dann punktete aber

nur noch die SGS. Marcel Kurz
holte mit seinem zweiten Ein-
zelsieg den letzten Zähler. 

Einzel: F. Tran (1:1), Kurz
(2:0), Mothes (1:0), Wirries
(0:1), Tiedemann (1:0),
Schreiber (1:0); Doppel: Mo-
thes/Wirries (1:0), Kurz/F.
Tran (1:0), Tiedemann/Schrei-
ber (1:0).

In einer weiteren Begegnung
empfing die 1. Mannschaft den
SV Victoria Preußen, für Manu-
el Tiedemann kam Fritz Bitter
zum Einsatz. Die Gäste waren
einfach zu gut besetzt, so dass
es bei Ehrenzählern von Marcel
Kurz/Felix Tran im Doppel und
durch Oldtimer Bernd Möhring
im Einzel blieb.

Kreisliga Gruppe 2:
SG  Sossenheim II –
TV 1875 Sindlingen 4:9

Auch im dritten Punktspiel

der Saison konnte die SG 1878
Sossenheim II ihr Punktekonto
nicht verbessern. Gegen die in
starker Besetzung angetrete-
nen Gäste von TV 1875 Sindlin-
gen gab es eine 4:9-Niederlage.
Es war aber mehr drin, denn
vier Spiele über die volle Dis-
tanz wurden leider verloren.
Das Doppel J. Tran/K. Nguyen
konnte eine 2:1-Führung nicht
durchbringen. Fritz Bitter und
Stefan Seichter wurden nach
2:0-Satzführung gegen den
Spitzenspieler Reinhardt noch
abgefangen. Auch Stefan Rich-
ter führte 2:1 und war am Ende
der Verlierer. Dominik Dorn
konnte als einziger Akteur bei-
de Einzel gewinnen. Für das
SG-Team wird es ein harter
Kampf gegen den Abstieg, zu-
mal nicht unerwartet eine glat-
te 0:9 Niederlage gegen das
Spitzenteam aus Bergen Enk-

heim in einer weiteren Begeg-
nung quittiert werden musste. 

Einzel: Bitter (0:2), Seichter
(0:2), Dorn (2:0), Richter
(0:2), J. Tran, (0:1), K. Nguyen
(1:0); Doppel: Bitter/Seichter
(1:0), Dorn/Richter (0:1), J.
Tran/K. Nguyen (0:1).

3. Kreisklasse Gruppe 1:
SG  Sossenheim IV – Turner-
schaft Heddernheim II 6:4
SV Blau Geld IV – 
SG Sossenheim  IV 5 : 5 

Der Überlegenheit im zwei-
ten Paarkreuz verdankte die 4.
Herren den knappen 6:4-Sieg
gegen Turnerschaft 1860 Ffm.-
Heddernheim II. Dafür waren
Marco Ochs und Herbert Oltsch
verantwortlich, die auch ge-
meinsam ihr Doppel gewan-
nen. Den fehlenden sechsten
Punkt steuerte Minh Phu Tran
bei.

Einzel: M.P. Tran, (1:1), Mir-
wald (0:2), Ochs (2:0), Oltsch
(2:0); Doppel: M.P. Tran/Mir-
wald (0:1), Ochs/Oltsch (1:0)

Im zweiten Spiel des Be-
richtszeitraumes mussten die
SGS-Oldies beim in Bestbeset-
zung angetretenen Vorjahres-
meister SV Blau Gelb antreten.
Nach zwei überraschend glat-
ten Doppelsiegen von Richard
Mirwald/Minh Tran und Her-
bert Oltsch/Klaus Deigert  lang
man bis zu den letzten Einzeln
jeweils mit zwei Zählern vorne.
Leider schafften es dann weder
Richard Mirwald noch der an
diesem Tag stark spielendende
Herbert Oltsch eine 2:0-Füh-
rung durchzubringen und un-
terlagen im Entscheidungssatz.
Die weiteren Einzel gewannen
Klaus Deigert (2) und Herbert
Oltsch.

3. Kreisklasse Gruppe 2:
TG Bornheim 1860 V –
SG  Sossenheim V 2:8
SG Sossenheim  V –
TuS Hausen VII 6:4

Die SG 1878 Sossenheim V
bleibt weiterhin verlustpunkt-
frei. Mit dem 8:2-Erfolg bei TG
Bornheim 1860 V wurde die 
Tabellenführung behauptet.
Alle Spieler trugen sich in die
Siegerliste ein. Am erfolg-
reichsten agierten Tim Dimter
und Torsten Neumann.

Einzel: Dimter (2:0), Neu-
mann (2:0), Guthier (1:1),
Ochs (1:1); Doppel: Dimter/
Guthier (1:0), Neumann/Ochs
(1:0).

In einer weiteren Begegnung
verteidigte die 5. Mannschaft
die Tabellenführung mit einem
schwer erkämpften 6:4-Erfolg
gegen Hausen. Garant des Er-
folges war einmal mehr Marco
Ochs, der seine drei Einzel und
sein Toppel gewann. Je einen
Zähler steuerten Thorsten Neu-
mann und Keven Guthier bei.

Hessenliga Schüler
SGS-Nachwuchs
weiter auf Erfolgskurs

Nach ihrem Aufstieg in die
höchste Leistungsklasse der
Schüler bleiben Aleksa Tomic,
Kevin Nguyen, Soolan Olika
Ararso und Luis Novosel Pe-
jovski weiter auf Erfolgskurs.
Nach insgesamt vier Begegnun-
gen findet sich das Team mit
7:1 Zählern derzeit ungeschla-
gen in der Spitzengruppe wie-
der. Dies, obwohl zuletzt teils
hochkarätige Gegner auf dem
Programm standen. Den einzi-
gen Punktverlust gab es beim
5:5 am ersten Doppelspieltag
der Liga gegen den TTC König-
stein. Mehr wäre drin gewesen,
wenn Aleksa konzentrierter ge-
spielt hätte und eine 2:0-Füh-
rung im Spitzeneinzel verwan-
delt hätte. Dafür gelang in die-
ser Begegnung Luis das Kunst-
stück einen 0:2 Rückstand zu
drehen. Gegen den FV Horas
Fulda gelang ein deutlicher
6:2-Erfolg.

Im ersten Heimspiel der Sai-
son war dann der TSF Gießen-
Heuchelheim zu Gast. Das 6:1
gegen die gewiss nicht schwa-
chen Gegner gibt die Spannung
in dieser Begegnung nicht wie-
der. Vor allem Aleksa hatte
diesmal seine Nerven besser im
Griff und kam in den Spitzen-
einzeln zu zwei knappen 3:2-
Siegen. Den einzigen Gegen-
zähler musste diesmal Kevin
gegen den besten Heuchelhei-
mer quittieren. Nach vier Be-
gegnungen immer noch unge-
schlagen ist weiterhin Soolan,
der zu den jüngsten Spielern
der Liga gehört.

Hessenliga weibl. Jugend
SGS-Schülerinnen verlieren
gegen Favoritenteams

Es entspricht den Erwartun-
gen, dass es unsere Schülerin-
nen (Salma Ezzahid, Laura Kai-
ser, Simran Sandhu, Victoria
Henrichs) nicht leicht haben
würden. Sowohl im Heimspiel
gegen TTG Vogelberg als auch
beim TTC Biebrich standen
Spiele gegen Topteams der Liga
auf dem Programm. Beide Be-
gegnungen wurden zwar deut-
lich mit 1:6 verloren. Anlass zu
Trübsinn besteht aber nicht. Es
kommen noch deutlich schwä-
chere Gegner und auch eine
weitere starke Schülerinnen-
mannschaft mischt in dieser
Klasse mit, so dass nicht alle bis
zu sechs Jahren älter sind. Zu-
dem waren vor allem die Spiele
gegen TTG Vogelberg teils sehr
knapp und bei etwas mehr
Ruhe in den Endphasen der
Sätze wird es sicher auch noch
zu dem ein oder anderen Erfolg
reichen. Für die Ehrenzähler in
den beiden Begegnungen sorg-
ten Salma und das Doppel Sal-
ma/Victoria.

Bezirksoberliga Jugend:
SG Sossenheim –
TV Stockheim 8:2

Mit 8:2 fiel der erste Sieg 
des älteren SGS-Nachwuchses
deutlich aus. Joans Tran (2),
Tim Dimter (2), Mascha Diehl
(1) und Rainer Schneider (2);
Doppel: Dimter/Diehl (1) lie-
ßen zu keiner Phase der Begeg-
nung Zweifel daran aufkom-
men wer als Sieger die Tische
verlassen würde. 

In einem Pokalspiel kanzelte
die Jugend den TTC Groß-
Rohrheim mit 4:0 ab, wobei
Tim Dimter mit einem glatten
Sieg gegen einen höher einge-
schätzten Spieler glänzte.

Weitere Resultate
Kreisliga Jugend:
SGS 2. Jugend –
TSG Nieder Erlenbach 3:7
SGS 2. Schülerinnen – 
SGS weibl. Jugend 2:8
Kreisliga A-Schüler:
Eintracht Frankfurt – 4:6

Fritz Bitter/Klaus Deigert

31. 10. 
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Königsteiner Str. 98,  
F-Unterliederbach · Tel.  31 69 15
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Viel nostalgische 
Zauberei im Herbst

Über den plötzlichen Herztod

November ist Varieté-Zeit im Neuen Theater

Kardiologen der Kliniken Frankfurt-Main-Taunus im Kinopolis

Ab 6. November heißt es im 
Neuen Theater Höchst Bühne 
frei für die Artisten, Zaube-
rer und Jongleure des Varieté-
Herbst 2019. Ein „Professor of 
Magic“ und zwei Preisträger 
aus Monte Carlo sind dieses 
Mal mit dabei und zeigen bis 
zum 1. Dezember eine faszi-
nierende Varieté-Revue für die 
ganze Familie.

Der Conferencier und Zaube-
rer Miles Pitwell führt im nos-
talgischen Stil durch das Pro-
gramm und lässt die Zuschauer 
an echte Magie glauben. Guy 
Waerenburgh zeigt mit seiner 
Teller-Jonglage einen Klassi-
ker, allerdings mit einem Eimer 
auf dem Kopf. Evgenii und Va-
lentina Shulenin beherrschen 
die äußerst seltene Zirkusdis-
ziplin des russischen Rings. Für 
ihre leidenschaftlichen Strapa-
tenkontorsion wurde Veronika 
Teslenko in Monte Carlo mit 
einem Silbernen Clown ausge-
zeichnet. 

Jedes Jahr erleiden in 
Deutschland 60.000 Menschen 
einen plötzlichen Herztod, auch 
Sekundenherztod genannt. Das 
müsste nicht sein. Wie man sich 
schützen kann und wie im Fall 
des Falles geholfen wird, darü-
ber informiert am Montag, 4. 
November, von 17.30 Uhr bis 
19.30 Uhr das zweite Herzfo-
rum der Kliniken Frankfurt-
Main-Taunus. 

Unter der Leitung der Chef-
ärzte Professor Dr. Ulrich Hink 

Die Brüder Teslenko sind im 
„Cirque du Soleil“ weltberühmt 
geworden. Mit absoluter Präzisi-
on jonglieren sie mit Reifen und 
Keulen, springen Flic-Flacs und 
Salti. Mit Holzstöcken jongliert 
der junge Finne Onni Toivonen 
und präsentiert modernen Zir-
kus. „Shcherbak & Popov“ sind 
die einzigen Akrobaten, die 
einen Handstandsalto beherr-
schen, sie haben dafür den Gol-
denen Clown erhalten. Die musi-
kalische Live-Begleitung kommt 
von der Tom Schlüter Band. 

Karten kosten zwischen 17,80 
Euro und 33,20 Euro. Nach-
mittags sind die Ticketpreise 
für Kinder bis 15 Jahren er-
mäßigt. Eintrittskarten gibt es 
unter www.neues-theater.de 
oder unter der Telefonnum-
mer 069/33999933. Die Auf-
führungen fi nden Dienstag und 
Donnerstag um 20 Uhr sowie 
mittwochs, freitags, samstags 
um 16 und um 20 Uhr und 
sonntags um 15 und um 18 Uhr. 
Montags ist spielfrei.  red

und Dr. Rifat Kacapor laden 
die Kardiologen des Klinikums 
Frankfurt-Höchst und des Kran-
kenhauses Bad Soden Patienten, 
Angehörige und Interessierte in 
den Kinosaal 3 des Kinopolis 
Main-Taunus ein. Bereits ab 17 
Uhr können sich alle Interes-
sierten im Foyer am Stand der 
Deutschen Herzstiftung über 
den plötzlichen Herztod infor-
mieren. Der Eintritt ist frei. 

Aus organisatorischen Grün-
den wird jedoch um eine An-
meldung per E-Mail an event@

kliniken-fmt.de oder unter der 
Telefonnummer 069/3106-
2747 bis Freitag, 1. November, 
gebeten. 

Während des Herzforums 
beantworten die Herzspezia-
listen unter anderem die Fragen 
„Plötzlicher Herztod durch Wie-
derbelebung überlebt - Wie geht 
es weiter?“ und „Wie kann man 
sich vor dem plötzlichen Herz-
tod schützen?“ Den detaillierten 
Programmablauf fi nden Interes-
sierten unter www.kliniken-fmt.
de/aktuelles im Internet.  red

Am vergangenen Freitag be-
grüßte der stellvertretende Vor-
sitzende der Arbeiterwohlfahrt 
(AWO) Frankfurt, Yilmaz Kara-
hasan, zahlreiche Besucher zur 
„Bluesikalischen Lesung“ im 
Stadtteilzentrum Sossenheim 
der AWO. 

„Die heutige Veranstaltung 
steht unter dem Motto, 100 
Jahre Arbeiterwohlfahrt“, hieß 
Yilmaz Karahasan alle willkom-
men. Zu Gast war der Mundart-
dichter und -liedermacher Rai-
ner Weisbecker. 

„Ich hab mer heute vorge-
nomme, mal was Älteres zu 
präsentiere, auch Gedicht-
scher, die ich schon vor langer 
Zeit geschribbe, aber noch nie 
vorgetrache hab“, startete der 
hessische Bluesbarde. Das kam 
sehr gut bei den Gästen an, die 
an diesem Abend viel über Nie-
derrad und Goldstein mit sei-
nen alten Lokalitäten erfuhren, 
viel gelacht und applaudiert 
haben und „jetzt wisse, dass es 
da mal e Kneip gab, in der es 
meist duster war und Ex-Kna-
ckies aus- und eingingen“.

Nicht nur Gedichte, auch die 
Texte zu seinen Eigenkomposi-
tionen hat Rainer Weisbecker 
in „Frankforderisch“ selbst ge-
schrieben. Den Musikern sei-
ner Band hätte er einst verspro-
chen, „wir werden ins Radio 
und ins Fernsehe komme“, die 
hätten ihn fast ausgelacht, aber 
es sei so gekommen und so sei 
er über Frankfurt hinaus be-

kannt geworden. Nicht nur mit 
seiner einstigen Band „Bluesbu-
be“, auch mit seinen Soloauf-
tritten, die er auch heute noch 
zahlreich gestaltet. Dazu passte 
das Lied vom Lotto-Schein 
„Jackpot geknackt“.

Er erzählte die Geschichte, 
warum die Bratwurst an den 
Enden „abgeschnitte werrn 
muss“ und fragte „habt ihr 
immer noch die klaa Pann“. 
Auch hier wurde herzhaft ge-
lacht. Es folgte der „Baumarkt-
Blues“. Und mit Gitarre und 
Mundharmonika spielte und 
sang er „Frühe Sonne, später 
Mond“.

Mit dem Lied von der 
„Schwarz Katz“ eröffnete er 
den zweiten Teil seiner „Blue-
sikalischen Lesung“. Dem „Lass 
mei Mädsche in Ruh“ und „Der 
Kerschelbauer“ folgte ein wei-
terer Höhepunkt, das Gedicht 
„Die Gummibob“. Rainer Weis-
becker nahm sich dabei auch 
gerne selbst „auf die Schipp“, 
was viel Applaus und Bravo-
Rufe einbrachte. „Alter mach’s 
gut“ sang er und erzählte vom 
„Jöst-Büdsche“, wo er gerne 
eine „Lackritz-Rolle“ gegessen 
hat und vom „Schellekloppe“. 

Zum Abschluss gab es noch 
„Ein Tequila zu viel“ und, weil 
er ohne Zugabe nicht gehen 
durfte, auch noch das Lied: „Ich 
hab deham en alte Griesbrei“. 
Mehr Interessantes zu seinen 
Liedern und Büchern gibt es 
unter www.mundartprojekte.
de im Internet.  mk

Der Mundartdichter Rainer Weisbecker war wieder mit seiner 
„Bluesikalischen Lesung“ zu Gast im Stadtteilzentrum der Arbei-
terwohlfahrt am Dunantring in Sossenheim.  Foto: Krüger

Blues und Gedichte 
bei der AWO
„Frankforderisch“ mit Rainer Weisbecker

Sprinter stand 
in Flammen

In der Nacht zum 15. Okto-
ber geriet in der Antoniterstra-
ße ein Mercedes Sprinter in 
Brand. 

Es entstand ein Schaden in 
Höhe von 70.000 Euro. Gegen 2 
Uhr meldete ein Zeuge das bren-
nende Fahrzeug. Die Feuerwehr 
löschte den Brand schnell und 
verhinderte, dass die Flammen 
auf Gebäude übergriffen. Ein 
direkt vor dem Sprinter gepark-
ter Lkw wurde durch die Hitze 
jedoch leicht beschädigt. Erste 
Ermittlungen deuten auf einen 
technischen Defekt hin.  pol

http://www.neues-theater.de
http://www.kliniken-fmt
http://www.mundartprojekte


Bernhard Schuler Meisterbetrieb
Sanitär, Heizung, Installationen, 
Kundendienst
65779 Kelkheim, Unter den Birken 22

mobil 0172 / 2 16 92 58
Fax 06195 / 9 87 58 91

Jalousien
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim, 
Kappusstraße 11-13

Tel. 34 50 55
www.mmook.de

Kfz-Gutachten
Sach-Verständigen-Stelle
für Kfz-Gutachten, Technik und 
Controlling GmbH
Ffm.-Sossenheim, Westerbachstr. 134

Tel. 60 60 86 - 0
Fax 60 60 86 - 50

kontakt@svs-gutachten.de
www.svs-gutachten.de

Autoglas
Autoglas Mobil Eschborn
Staatl. gepr. Fachwerkstatt. Verkauf, 
Lieferung, Montage
Eschborn, Liebigweg 2

Tel. 06196 / 4 10 10
info@autoglas-eschborn.de
www.autoglas-eschborn.de

Autoservice und -handel
JS-Autoservice
Kfz-Reparaturen aller Fabrikate, Reifen-
service, TÜV/AU-Vorfahrten inkl. Hol- und 
Bringdienste
Ffm.-Sossenheim, Westerbachstraße 204 
(Shell-Tankstelle)

Tel. 26 02 35 88
Fax 34 80 57

Autopfl ege
Autopfl ege Lukas e.K.
Lackierung, Smart-Repair, Leasing-Rück-
läufer, Dellenentfernung, Reinigung
Ffm.-Sossenheim, Dunantring 125

Tel. 069 / 30 05 98 68
mobil 0176 / 62 25 95 48
info@autopfl ege-lukas.de
www.autopfl ege-lukas.de

Baustoffe  + 
Gerätevermietung

Moos & Söhne GmbH & Co. KG
Schwalbach/Ts., Burgstraße 2

Tel. 0 61 96 / 50 86 - 0
Fax 0 61 96 / 8 31 41

info@moos-baustoffe.de
www.moos-baustoffe.de

Computer
Complete GmbH
Kaufberatung, PC-Installation, Virenbe-
seitigung, IT-Service, Hilfe für Senioren
Ffm.-Sossenheim, Alt Sossenheim 85

Tel. 069 / 34 81 24 45
info@complete-gmbh.com
www.complete-gmbh.com,

Energieberatung
eta-Plus Energieberatung
Energet. Altbausanierung, Energieaus-
weise, Baubegleitung, Schimmelanalyse
Sulzbach, Fronhofstr. 12 

Tel. 06196 / 5  24 12 15
Fax 06196 / 5  24 12 13

info@eta-plus.de
www.eta-plus.de

Essen auf Rädern
Menüservice apetito AG
im Auftrag von „Deutsches Rotes Kreuz – 
Soziale Dienste Rhein-Main-Taunus gGmbH“
48432 Rheine, Bonifatiusstraße 305

Tel. 0 61 92 / 20 77 30
Fax 059 71 / 80 20 80 55

Fußpfl ege
KeDo Service
alle Problemfälle, auch Diabetiker, 
eingewachsene Zehennägel
Ffm.-Sossenheim, Robert-Dißmann-Str. 18

Tel. 069 / 34 05 16 18
Fax 069 / 34 05 16 19

Gartengestaltung
Allendorf
Ffm.-Sossenheim, 
Alpenroder Straße 39

Tel. 34 82 82 26
Fax 34 81 23 13

Immobilien
Haus & Grund Sossenheim
Umfassende Beratung rund um Ihre 
Immobilie

Tel. 069 / 78 80 01 20
Fax 069 / 34 05 89 43

h.j.langer@t-online.de
www.hug-sossenheim.de

M. Klotzbach
Immobilien, Hausverwaltungen
Ffm. Sossenheim, 
Sossenheimer Riedstraße 16b

Tel. 069 / 34 78 78
Fax 069 / 34 78 75

m.k.immobilien@online.de

Installationen
Hagen Klinkert Meisterbetrieb
Sanitär, Gasheizung, Umwelttechnik
Ffm.-Sossenheim, Alt-Sossenheim 45

Tel. / Fax 069 / 34 63 66
mobil 0162 / 4 32 37 35

Rainer Haupt, Meisterbetrieb
Sanitär, Heizung- und Klimatechnik
Sulzbach, Sossenheimer Weg 39 

Tel. 06196 / 9 99 86 00
Fax 06196 / 9 99 85 99
info@gasheizung24.de

Walter Opelt Meisterbetrieb
Elektroanlagen, Sanitärtechnik
Ffm.-Sossenheim, Am Kreuz 2 

Tel. 34 53 20
mobil 0177 / 3453200

walteropelt@web.de

Sie wollen auch mitmachen?
Dann rufen Sie unsere Anzeigenabteilung an

Telefon 06196 / 84 80 80  oder 06173 / 98 98 666

anzeigen@schwalbacher-zeitung.de

TelefonserviceTelefonservice
Unsere preiswerte Dauerwerbung in

Kfz-Werkstatt
KURT Kfz-Werkstatt
Kfz-Reparaturen alle Fabrikate, Reifen-
service, Karosseriearbeiten, AU + HU 
Ffm.-Sossenheim, Kurmainzer Straße 93

Tel. 34 82 97 78
Fax 34 82 97 79

info@kurt-kfz.de

Krankenpfl ege
Ambulante Krankenpfl ege - Lars Döring
„Wir pfl egen unsere Klienten, wie auch 
wir gepfl egt werden möchten.“
Ffm.-Unterliederbach 
Sossenheimer Weg 28a

Tel.  069 / 30 85 35 60 
 Fax 069 / 30 85 35 61

info@pfl egedienst-doering.de
www.pfl egedienst-doering.de

KeDo Krankenpfl ege
alle Kassen, Hausnotruf, Essen auf 
Rädern, Fußpfl ege
Ffm.-Sossenheim, Robert-Dißmann-Str. 18

Tel. 069 / 34 60 -10
Fax 069 / 34 60 -11

info@kedo-frankfurt.de

Maler und Lackierer
Malermeister Smole
Ffm.-Sossenheim, 
Westerwaldstraße 8

Tel. 37 56 38 20 
www.smole.de

Massage
Praxis Wolfgang Klein
myofasziale Triggerpunkttherapie, 
Lymphdrainage, med. Fußpfl ege.
Ffm.-Sossenheim, Westerbachstraße 283

Tel. 34 51 00 
0171 / 74 85 705

Pfl egedienste
Ambulante Krankenpfl ege - Lars Döring
„Wir pfl egen unsere Klienten, wie auch 
wir gepfl egt werden möchten.“
Ffm.-Unterliederbach 
Sossenheimer Weg 28a

Tel.  069 / 30 85 35 60 
 Fax 069 / 30 85 35 61

info@pfl egedienst-doering.de
www.pfl egedienst-doering.de

Pfl egedienst Team Reinert GmbH
Ffm.-Sossenheim, 
Alt-Sossenheim 76

Tel. 91 33 190
 Fax 91 33 19 19

pfl egedienst-teamreinert@t-online.de
www.pfl egedienst-teamreinert.de

Polsterei
Polsterei Petkovic
Polsterei und Raumausstattung
Schwalbach, 
Bahnstraße 10

Tel. 06196 / 776 99 02
www.polsterei-dekoration.de

Rollladenbau
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim, 
Kappusstraße 11-13

Tel. 34 50 55
www.mmook.de

Schlosserei
Peter Wildberger GmbH
Schlosserarbeiten aller Art
Ffm.-Sossenheim, 
Alt Sossenheim 21

Tel. 34 18 42
Fax 34 12 36

Steuerberatung-Expatriates
Basten GmbH Steuerberatung
Expatriates, Moss, VAT, Mehrwertsteuer
Sulzbach, Im Haindell 1

Tel. 06196/50 02 15
sebastian.basten@datevnet.de

www.basten.de

Umzugsservice
Int. Möbeltransporte Christ GmbH
Umzüge aller Art, auch Übersee, 
Lagerung
Sulzbach, Wiesenstraße 21

Tel. 06196/76501-0
Fax 06196/76501-19

info@christ-umzug.com
www.christ-umzug.com
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Geld und ImmobilienGeld und Immobilien
- Anzeigensonderveröffentlichung -

Die Immobilienmakle-
rin Tanja Biedermann kennt 
Höchst und Sossenheim seit 
ihrer Schulzeit. Vor einem Jahr 
hat sie ein Büro in der Bolonga-
rostraße eröffnet.

Sie ist seit nahezu 20 Jahren 
im Metier und erfüllt sich jetzt 

einen lang gehegten Wunsch: 
Tanja Biedermann hat schon 
Dutzende von Häusern und 
Wohnungen in der Region ver-
kauft, doch nunmehr makelt sie 
in einem Quartier, das sie als ihre 
Heimat bezeichnet. Sie ist in Sos-
senheim groß geworden, hat in 
Höchst die Helene-Lange-Schule 

besucht und sitzt nunmehr im 
Büro ihrer eigenen Firma in der 
Bolongarostraße 136. 

Mit der Gründung von Jean 
LB Immobilien vor einem Jahr 
schließt sich ein Lebenskreis. 
Um die Ecke liegt die Höchs-
ter Altstadt, ein Kleinod auf 
dem Immobilienmarkt. Sie 
schwärmt von der Nachbar-
schaft mit den herrlichen Fach-
werkfassaden, denn sie mag 
alte Häuser, seit sie mit ihrem 
Großvater – ein Bauingenieur 
und Spezialist für Altbausa-
nierung - über Holzstiegen bis 
unter die Dächer geklettert ist. 
Sie möchte historische Gebäu-
de an Menschen verkaufen, die 
deren Wert zu schätzen wissen. 
Einige Male ist ihr dies schon 
gelungen. Gerade denkmalge-
schützte Häuser sind bei ihr in 
guten Händen.

Mit dem Firmennamen 
knüpft sie den Faden zum Un-
ternehmen von Jean Leiss, das 
in Höchst mehr als 100 Jahre 
Speditionsgeschichte geschrie-
ben hat. Ihr Lebensgefährte Eric 
Leiss ist der Enkel des letzten 
Geschäftsführers, der bis 1988 
im Stammhaus in der Emme-
rich-Josef-Straße 4 den Betrieb 
geführt hat. Die Familie betrieb 
auch die Eisenwarenhandlung 
Brendel.

Die 42-Jährige hat einen 
großen Aktionsradius. Auf ihrer 
Verkaufsliste stehen Immobili-
en im gesamten Vordertaunus, 

Tanja Biedermann hat vor einem Jahr Jean LB Immobilien in der 
Bolongarostraße in Höchst gegründet.  Foto: Schröder

Eine wahre Freundin der Höchster Altstadt
Immobilienmaklerin Tanja Biedermann hat sich auf den Frankfurter Westen spezialisiert

den sie wie ihre Westentasche 
kennt und nach wie vor als Be-
tätigungsfeld schätzt. Ihr Fokus 
liegt nunmehr auch auf dem 
Frankfurter Westen. Interessen-
ten bietet sie eine kostenlose, 
unverbindliche Beratung inklu-
sive Markteinschätzung. Sobald 
sie einen Auftrag erhalten hat, 
lotet sie Wünsche und Bedürf-
nisse des Kunden im persön-
lichen Gespräch akribisch aus 
und versucht die passende Im-
mobilie zu fi nden. Der Verkäu-
fer kann sich darauf verlassen, 
dass seine Immobilie diskret, 
sicher und zu einem sehr guten 
Preis verkauft wird.

Für Tanja Biedermann ist 
Berufsethos keine leere Phra-
se. Wenn sie sagt, sie wolle 
Verkäufer und Käufer mit ehr-
licher Arbeit gleichermaßen 
zufrieden stellen, dann klingt 
das glaubwürdig. Sie ist daran 
interessiert, eine nachhaltige 
Geschäftsbeziehung mit ihren 
Kunden aufzubauen, die auf 
gegenseitigem Vertrauen be-
ruht und die weitere positive 
Entwicklung ins besondere von 
Frankfurt-Höchst begleiten.  pr

Jean LB Immobilien
Inh. Tanja Biedermann
Bolongarostraße 136

65929 Frankfurt-Höchst
Telefon 069 / 83 04 65 76
mobil 0160 / 96 93 88 50

tanja.biedermann@jean-lb.com
www.jean-lb.com

Alternativen zum 
zinslosen Sparbuch
Individuelle Beratung bei Geldanlagen wichtig

Deutschland ist ein Land 
der Sparer. Rund 2,6 Billionen 
Euro liegen laut Bundesbank 
auf Spar- und Tagesgeldkon-
ten, obwohl Bankkunden dafür 
schon seit Jahren praktisch 
keine Zinsen mehr bekommen. 
Dabei gibt es Alternativen.

„Wir raten den Bankkunden, 
die Flinte nicht ins Korn zu wer-
fen, sondern das Gespräch mit 
ihrem Berater zu suchen und 
eine Umschichtung von Geld-
ern in rentablere Anlageformen 
mit vertretbaren Risiken zu er-
wägen“, rät beispielsweise Dr. 
Andreas Bley, Chefvolkswirt 
des Bundesverbandes der Deut-
schen Volksbanken und Raiff-
eisenbanken (BVR). Tipps für 
die Geldanlage, so Bley, würden 
immer von der persönlichen Le-
benssituation und Risiko-freu-
de abhängen. Dabei sollte man 
aber nichts überstürzen, son-
dern sich immer erst gut bera-
ten lassen: „Eine der wichtigsten 
Grundsätze für die Altersvorsor-
ge ist es, möglichst früh damit zu 
beginnen.  Am Ende komme es 

für den besten Anlageerfolg auf 
eine ausgewogene Mischung aus 
Fonds, Anleihen, klassischen 
Sparprodukten oder kapitalbil-
denden Versicherungen an.

Für viele Bundesbürger sind 
die Alternative zum Nullzins auf 
Spareinlagen und Tagesgelder 
unverändert Immobilien. Die 
Nachfrage bleibt hoch, die Prei-
se sind in vielen Regionen, wie 
dem Rhein-Main-Gebiet, wei-
ter gestiegen. Der Effekt histo-
risch niedriger Bauzinsen wird 
durch die gestiegenen Immobi-
lienpreise deshalb häufi g mehr 
als ausgeglichen. 

Wer sich mit dem Gedanken 
trägt, in eine Immobilie zu in-
vestieren, sollte deshalb eben-
falls im Vorfeld das Gespräch 
mit dem Bankberater suchen. 
Er wird dem Kunden beispiels-
weise Tipps geben, wie viel Ei-
genkapital er mitbringen sollte, 
wie lange seine Sollzinsbin-
dung, mit der er sich vor einer 
Zinswende schützt, sein sollte 
und welche Tilgungsrate bei 
einem Annuitätendarlehen zu 
empfehlen ist.  djd

http://www.mmook.de
mailto:kontakt@svs-gutachten.de
http://www.svs-gutachten.de
mailto:info@autoglas-eschborn.de
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http://www.smole.de
http://www.pfl
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http://www.pfl
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http://www.christ-umzug.com
mailto:tanja.biedermann@jean-lb.com
http://www.jean-lb.com


SIEBEN31. 10. 2019 Nr. 44

PIETÄT BOLLIN
Erd- und Feuerbestattung, Überführung
und Erledigung der Formalitäten

Frankfurt-Sossenheim Tel. 3419 25 Schaumburger Straße 16

GRABMALE
Steinmetz- 

und Bildhauerarbeiten

Dirk Pyka
Bad Soden-  

NEUENHAIN 
Hauptstr. 21 · Tel. 06196/2 15 49

www.steinmetz-pyka.de

Es kommt der Tag, da muss ich gehn
und ungekannte Wege ziehn.

In Dankbarkeit und Liebe nehmen wir Abschied von unserer 
Mutter, Oma und Cousine

Anna Maria (Anny) Löbrich
geb. Fay

* 27.09.1929    † 23.10.2019

￼Tanja, Nora und Leona Karbach
Willi Fay

Der Abschied mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Mittwoch, dem 6. November 2019, um 12.00 Uhr

in der Trauerhalle auf dem Sossenheimer Friedhof, Siegener Straße, statt.

Nachruf

Unser langjähriger Freund und Arbeitskollege

Ernst Anton Schaupp
geboren am 4. September 1935

ist am 23. Oktober 2019 friedlich entschlafen.

Als die Kraft zu Ende ging,
war’s kein Sterben,
war’s Erlösung.

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied von

Wolfgang Kümmel
* 24.06.1935             † 20.10.2019

Deine Frau Brunhilde
Deine Töchter Bettina, Ellen, Bianca

Deine Schwiegersöhne Martin, Lutz, Ekki
Deine Enkel Christian, Jonas, Daniel, Victor,

Nic, Ole und Timo mit Ehefrau Sarah
und Urenkel Theo

Die Trauerfeier und Urnenbeisetzung
ist am Freitag, dem 01. November 2019, 

um 12.00 Uhr auf dem Friedhof 
in Frankfurt a. M.-Sossenheim (Siegener Straße).

Nachruf
Der Vereinsring Frankfurt am Main-Sossenheim trauert um

René Foerster
Er hat den Vereinsring und die Vereinswelt in Sossenheim

aktiv unterstützt und gefördert. 
Wir werden René Foerster stets in ehrenvollem Andenken behalten.

Im Namen aller Sossenheimer Vereine

Vereinsring Frankfurt am Main-Sossenheim e.V.

Der Vorstand

Frankfurt am Main-Sossenheim, Oktober 2019

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die mit uns Abschied
nahmen, sich in der Trauer
mit uns verbunden fühlten
und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise
zum Ausdruck brachten.

In stiller Trauer:

Familien Franz und Wolfgang Riehl

65936 Frankfurt am Main, im Oktober 2019
Renate Riehl

geb. Göhringer

Herzlichen Dank allen, die

René
auf seinem letzten Weg begleitet haben

und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise
zum Ausdruck brachten.

Helga, Tanja und Emelie Foerster

Frankfurt am Main-Sossenheim,
im Oktober 2019

Geburtstag,
Jubiläum, Hochzeit,

Todesfall
Familienanzeigen im

Telefonische Anzeigenannahme: 0 6196 / 84 80 80

Politischer Montag
Diskussionsabend der SPD zum ÖPNV

Die SPD Sossenheim lädt
wieder zu einem „Politischen
Montag“ am Montag, 4. No-
vember 2019, um 19 Uhr in
die Gaststätte „Hainer Hof“ in
der Schaumburger Straße 23
ein.

Schwerpunktthema ist dieses
Mal der öffentliche Personen-
Nahverkehr (ÖPNV). „Welchen
Beitrag kann der ÖPNV leisten,
die Belastung durch den Auto-
verkehr zu mindern? Welche

Maßnahmen sind erforderlich,
um ihn zu fördern und die Al-
ternative zum Individualver-
kehr gerade auch in Sossen-
heim und dem Frankfurter 
Westen zu stärken?“ Diese Fra-
gen wollen die Sossenheimer
Genossen gemeinsam mit Ver-
tretern der lokalen Nahver-
kehrsgesellschaft Frankfurt
„TraffiQ“ diskutieren. 
Ortsvorsitzender Roger Pod-
statny nimmt ebenfalls teil. Die
Sossenheimer SPD lädt alle
Bürger ein, ihre Situationsbe-
schreibungen, ihre Ideen und
Vorschläge einzubringen, um
die Lebensqualität im Stadtteil
zu verbessern. Der Frankfurter
Verkehrsdezernent Klaus Oe-
sterling hat laut Sossenheimer
SPD „offene Ohren“ für Vor-
schläge zur Verbesserung der
Verkehrssituation in Sossen-
heim. red

Wenn alte Geräte nicht mehr wollen
Ein Besuch im Repaircafé im Begegnungszentrum kann helfen

Zum letzten Mal in diesem
Jahr hatte Sascha Brenninger,
Leiter der Begegnungsstätte
Toni-Sender-Straße, Anfang
Oktober das Repaircafé zu
Gast. 

Die meisten Besucher gingen
hoch zufrieden mit ihrem wie-
der funktionstüchtigen Gerät
nach Hause. Die ehrenamtli-
chen Mitarbeiter des Rapair-
cafés haben sich das Motto
„Wegwerfen ist out – reparieren
ist in“ zu eigen gemacht. Das
treibt sie an, ihr Können dafür
einzusetzen, dass Elektrogeräte
nicht zu früh auf dem Müll 
landen.

Elektrogeräte aus der Ver-
gangenheit stehen bei ihren 
Besitzern oft hoch im Kurs. 
Tragisch daran: Wenn sie 
ihren Geist aufgeben, könn-
ten sie oft repariert werden.
Doch Reparaturen lohnen 
sich heute nicht mehr und 
werden auch kaum noch
durchgeführt. Umso größer ist
die Begeisterung, wenn Toas-
ter, Föhn oder Radio nach einer
kostenlosen „Behandlung“ im

Repaircafé wieder ihren Dienst
versehen. 

Irmgard Schmidt zum Bei-
spiel hatte Probleme, den Akku
ihres Handys zu wechseln. „Ge-

fühlte 100 kleine Schrauben“
später, kann Reparateur Peter
die glückliche Goldsteinerin
verabschieden: „Alles läuft!“
Auch eine Sossenheimerin

Emsig geschraubt, gelötet und getüftelt wurde beim Sossenheimer Repaircafé. Foto: Mingram

strahlt: Ihr hat ein anderer 
Reparateur ihr altes Radio wie-
der zum Laufen gebracht. Das
nächste Repaircafé findet im
Januar 2020 statt. mi

AWO-Weinfest
Am Samstag, 2. November, 

feiert die AWO-Sossenheim ihr 
diesjähriges Weinfest. 

Beginn im AWO-Stadtteilzen-
trum am Dunantring 8 ist um 16 
Uhr. Der Eintritt ist frei. Auch 
Nichtmitglieder sind willkom-
men.  red

http://www.steinmetz-pyka.de
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Am 24.11.1979 eröffnete als erster MediaMarkt in Deutschland der MediaMarkt München-Euroindustriepark.

MEDIA MARKT TV-HiFi-Elektro GmbH Main-Taunus-Zentrum
Main-Taunus-Zentrum • 65843 Sulzbach • Tel. 069/34008-0 

Öffnungszeiten: 
Mo-Mi: 9.30-20 Uhr, Do-Sa: 9.30-22 Uhr

 kostenlose Parkplätze

Alles Abholpreise. 
Keine Mitnahmegarantie.

8 kg
Trockenladung

 

SIEMENS KG39NVL35
Kühl-/ Gefrierkombination
• Praktischer Bedienkomfort und mehr 

Flexibilität mit 90° Türöffnungswinkel
• Individuelle Platzansprüche im Gefrier-

raum mit varioZone
• Nutzinhalt Kühl-/Gefrierteil: 279 / 87 l 
• Geräuschwert: 39 dB

Art. Nr.: 2136093
 

No Frost
Nie mehr abtauen

Energie-

Klasse

Hält Lebensmittel länger frisch 
durch hyperFresh Schublade

Gesamtbetrag beim Ratenkredit: € 696.86

36 19.36Monate x €Oder m)

H x B in cm
203 x 60

Inox-Look

51,3 cm

58,3 cm

 

SIEMENS EQ112DA0ZM
Backofenset mit Induktion
• Hochwertige Beschichtung für leichte Reinigung 

mit granit Glanz-Emaille 
• Optimale Backergebnisse durch 3D-Heißluft 

Wärmeverteilung
• Garraumvolumen: 66 l

Art. Nr.: 2539472
 

Energie-

Klasse

m)  Ratenfinanzierung wählbar ab € 130.- (bei 13 Monaten Finanzierungslaufzeit); Barzahlungspreis entspricht Nettodarlehensbetrag. Der effektive Jahreszins von 6,99% (Laufzeiten 13-60 Monate) entspricht einem festen Sollzinssatz von 6,77% p.a. Erst- und Schlussrate können abweichen. Bonität vorausgesetzt. Die Angaben stellen zugleich das repräsentative 2/3-Bsp. i.S.d. 
§ 6a Abs. 4 PAngV dar. Bei der BNP Paribas erfolgt die Finanzierung für Ratenpläne von 13 bis 40 Monaten über einen Kreditrahmen mit Mastercard®. Für diesen gilt ergänzend: Nettodarlehensbetrag bonitätsabhängig bis € 10.000.-. Vertragslaufzeit auf unbestimmte Zeit. Fester Sollzinssatz gilt nur für obiges Ratenbeispiel. Danach und für alle weiteren Verfügungen mit 
der Mastercard® beträgt der veränderliche Sollzinssatz (jährlich) 14,84 % (15,90 % effektiver Jahreszinssatz). Höhe und Anzahl der monatlichen Raten können sich verändern, wenn weitere Verfügungen über den Kreditrahmen vorgenommen werden. Vermittlung erfolgt ausschließlich für unsere Finanzierungspartner: Santander Consumer Bank AG, Santander-Platz 1, 41061 
Mönchengladbach • Targobank AG, Kasernenstr. 10, 40213 Düsseldorf • BNP Paribas S.A. Niederlassung Deutschland, Standort München: Schwanthalerstr. 31, 80336 München • Hanseatic Bank GmbH & Co KG, Bramfelder Chaussee 101, 22177 Hamburg. Finanzierungspartner marktabhängig.

Gesamtbetrag beim Ratenkredit: €914.40

48 19.05Monate x €Oder m)

Verkürzen Sie die Kochzeit durch 
Schnellaufheizung

 

SIEMENS SN536S01CE
Geschirrspüler, teilintegrierbar
• Effiziente Steuerung des Spülprozess auf Knopfdruck 

durch AutomatikProgramm
• Mehr Raum für hohes Geschirr durch Höhen verstellbaren 

Oberkorb
• Geräuschwert: 46 dB

Art. Nr.: 2171001
 

13 
MASSGEDECKE

Energie-

Klasse

Aqua
Stop

Bis zu 3x schnellere Trocknungsergebnisse 
durch varioSpeedPlus

Gesamtbetrag beim Ratenkredit: €519.60

36 14.43Monate x €Oder m)

 

SIEMENS WT 47 X MA 1
Wärmepumpentrockner
• Flusen-Entfernung nach nur jedem zwanzigsten 

Durchlauf notwendig durch intelligentCleaning System
• Outdoor-Programm zur schonenden Trocknung von 

Funktionstextilien
• Geräuschwert: 62 dB

Art. Nr.: 2584245
 

Energie-

Klasse

Sensorgesteuerte autoDry-Technologie 
verhindert Einlaufen der Wäsche

Gesamtbetrag beim Ratenkredit: € 829.81

36 23.05Monate x €Oder m)

Gesamtbetrag beim Ratenkredit: € 829.81

36 23.05Monate x €Oder m)

9 kg
Waschladung

Steuerung des Geräts mit 
der Home Connect App

 

SIEMENS WM 14 VL 40
Waschmaschine
• Effektive Geruchsbeseitigung in kürzester Zeit durch 

sensoFresh Programm
• Sensorgesteuertes Waschprogramm mit effizientem Was-

serverbrauch durch waterPerfect Plus
• Geräuschwerte Waschen / Schleudern: 47 / 71 dB

Art. Nr.: 2584242
 

Energie-

Klasse

Aqua
Stop Umdrehungen

1400 U/Min.

So lässt sich mit SIEMENS haushalten!

Gültig ab 30.10.2019 Änderungen und Druckfehler unter Vorbehalt. Alle Preise sind Abholpreise. Abgabe in Haushaltsüblichen Mengen. Keine Mitnahmegarantie. Dekorationen nicht enthalten.


